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LViderveraeltung mag noll,
wenvig wcrvcn.

Die Anzeichen da'ur, tct die dtUischk

Ä'gieiung eü.e svle cuf l'.e Unter.
tiuef.uu der Eir.fuljr aei den 'er.
Staate b;it!e!,de Plüik verso!.'.t.

welche schlufelich iederveigettuttgim-- x.

reiielii livthWendig maeben mag, meb'en

sich, er ncue,ie Beweis h,e,sür "t in
einem daö taalekeparteiient gerich
ttirn i'enchie desHer Nobitson. ttä
Eonsuls der Ver. Staaten in Hamburg,
enthalten. Dieser meldet nämlich, daß
die teutsche Ziegteiung mit der Absicht

umgeht, die Einsuhr solcher gedörrter
kpjel aus den Ver. Staaten zu veibic

ten. welche mehr als eine gewisse Quan-titä- t

Zinn enthalten, welches sie, wie

vermuthet wiid. von den Zmnrahmen
absoibiren, auf denen üt gedorrt werden.

In Folge eines solchen Verbotes würde

der Handel säwer leiden. Der Coniul
schlägt vor, daß Holzrahmen anstatt der

Z, rahmen zum Dörren des Cbftes
benutzt weid n, da es vcn höchster Wich

tigkeit sei. daß Alles, was ans den Ver.

Staaten nach Deutschland gesandt wird,
i einer solchen Weise präparirt sei, daß
kö weder d.n Beamien, nech den Händ-

lern oder Conkurrciilcn Grund zur
gebe. Indeß will der Crnsul

ohne fernere Beweise nicht zugebe, daß
die Mängel, welche unseren Nahrung-rnitiel- n

von Deutschland zum Vorwurse

gemacht iverden, in dem angegebenen
Maße bestehen. Er ist überzeugt, daß
unsere Negierung, wenn derselben gchöiig
Vorstellungen gemacht werden, alle nöthi-ge- n

Schrille zur Beschulung unserer im

deutschen Markte zum Verkauf angebvte-ne- u

gesunden und unoersälschlen Waaren
gegen unbilligen und unvernünftigen
Widerspruch thun wird, und daß sie alle
ihr zu Gebole stehenden Mittel anweit-de- n

wird, um Beweise zu ei lange, daß
allen Beschränkungen, denen sie dort
unlenvorscn werden, wirklich vom sani-

tären Standpunkte aus gerechtfertigt
und nicht dieß willkürliche seien, und
daß sie auch auf ähnliche aus endeten
Ländern und nicht blos aus die aus den
Ver. Staaten kommenden Artikel ange-
wandt werden.

Dem Berichte sivd von unseren
übersandte Zeilungsaus-schnitt- e

beigeschlossen, aus denen hervor-geh- t,

daß sich die von den deutschen

auf amerikanische Erzeugnisse
gemachten Angriffe auch auf Sämereien,
wie Klee, Thimvthee u. s. w. erstrecke,
welche für verfälcht und werthlos gchal-te- n

werden.
Derselbe Eonsul übersandte eine

eines Hamburger Importeurs
über die Bestimmung, daß alle aus Ame-

rika importirien Schußwaffen von der

Negierung uutcrsncht und geprüst werden

müsse, ehe ihr Verkauf gestattet wird.
Er sagt, die dadurch entstehenden Kosten
machen es unmöglich, beim Verkauf mit
a'iicrikanischcn Waffen gegen deutsche zu
conkurriren. In Anbetracht des

daß Belgien und Großbrilan-ni- e

ihre Waffenausfuhr nach Deutsch-lan- d

dadurch sicherten, daß sie von der
deutschen Regierung die Anerkennung
dasür erlangten, daß die Versuche, welche
mit den Waffen in ihren eigenen Fabri-ke- n

unter Negierungsaussicht gemacht
werden, ausreichend seien, schlägt der
Consul vor, daß sich unsere Waffen-fabrikante- n

verbinden, um dasselbe Recht
zu erlangen.
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Jr3? vi JfvP'-ve- M wird gut besucht, weil wir gute Waare nnd ttiedrZae
Preise haben.
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Sllittcidcrmcistcr
123.1 p strafte, (Lanswa Tlicaier) Lineoln, Neb.

Neues Geschäft -- Neue Waare,
Seine Anzüge nach Wasz von 825 auswäri

Jensterglas
in allen Größen zu den niedrigsten

Preisen.

Gekochtes Leinsamenöl, föc pet Gal
St.Lottis Bleiweisz, iM per iWPf.

Arzeneien, Farben, Ocle, Glas usw.

ir

5'! er ist etwas CerCasitifJ und sollte
cn alle inten tsirea. Tr. Eckoop'S U

tersuckuitczen liade gevts.t. dajz wen der
l'aupti-cr- ennj ArnieS oder Vemei kurch
Ichitttte wird, od?r wenn ein beständiger
Trnck aus diele Aeivea u.'geült wird, die
Au?ke!n gelalmit werden, ir fand, dag
icl-c- und jiraft aus Zcerreiisiaike beruhen
und dicje ist die Ursache, dast sogenannte
Blutreinigungsinittel nur roruberzedende
Linderung gewahren. ix fand ebenfalls,
tajj gewisse Nerven die Thätigkeit deZ

Magens, der Leber, Nieren und anderen
innere Crgaiie foiitrclliren.

Tr. Echovp'S Wiederhersteller ist
ei i'eilmittel f ürMageii, Lcden und Aieren
Krankheiten, indem derfelre zur Llarkunz
und Ernährung dieser Nerven beilrälik.
Tiefe Medizin ist kein Äerrine oder giftiges
Neivenreizmiltel. Vrod. Fleiicd, Z'.artof

sein, f. w,, erzeugen V!tt und wenn die
tverdauiüigS Ctaane fisjel'n'äilit find, fu
niufj ntä 'natürliche rer ll.derganc,
von Speisen in Vlut eni schiciacher fei und
aus demselben Grunde he'it die Thaiigkeit
der Berdaiiungs Oraane auf, wenn die
öcerven gefebivacht sind. Ist d,ese5 nicht
einleuchtend!' Tr. Lchoop's Wieder
der steiler verbinden und bett diese
Krantbeitcn, indem dcrslde die nöthige
Nervkiikraft schafft und erbält und ein
Versuch wird dich Iziervon überzeugen.

In Apothekkn okci ftanco er fjft'rrlj für $1 00.

Ter deutsche ,Äcg
weifer zur fiefnndheif,

K.": welcher die Bcliandlung
?k : Mit dieferÄ'cdizm genau

beschreibt, nebst Proben,

dmm werden an irgend eine
Adresse frei verwandt.

lSCfii Man schreibe an

Tr. Schoop. Asz 9, Racine, Wis.

Äermikte Erbe.
Nachstehende Personen oder deren Er-b- e

wolle sich sssort an Hermann
Marckworih, deutscher Rechtianwalt,
211 und '(i Vine Slraß.-- , lireiii"ti,
Ohio, wenden:

Auer, Mathias aus Gailingen
Batlran, Juliane, Joh. Georg, Anna

jilalharine und Johanna auö Aalen.
Biau, lLraSinuS auö Satzungen
Bo k, Johann ans Rosenberg
Bretter, Peter nuS Peterswalo
Briint ng, Friedrich Ferdinand aus

Wordel.
Bagron, August aus Rew r

Brauer, Assenius Albert aus Olbers-lebe- n

Beuth, l5rben von Louise.

Bielenberg, Tewes aus Brokdorf
Gralla geb. Linke, Charlotte louise

Amalie anS Neisse

Groß, Anton aus Maikammer
Glaß, Erben von Johann.
Hämuierle, Jakob Daniel aus Deren-dinge- n

Hummler, Karl aus Kappel
Hüttner, Joseph Gabriela Longina

und Abrosius Nikolaus Johann aus
Rzadhowo.

Heatschel, Erben von Anna Karaline
Kurz, Christian Friedrich aus Stet- -

ten.
Koszinski, Paul aus Glogau
Kaufhoiz, Erben von Betti geb.

Eoerö
fc'aube, Ferdinand aus Glaß
Marschall, Albert Julius aus Schar-na- u.

Münchbach, Josef aus Zcll
Nagel, John Christian aus Nuchholz
Pilling. Iah. Wilhelm aus Kloster-häsel-

von Planckner, Leo aus Pirna.
Regehlt), Mathilde aus Lachsnitz
Scheirer, Magdalena aus Türren- -

wcltstetten
Schmenemann, Wilhclmtne Maria

Clara aus Schönberg
Schmitt, Marzaretha aus Dettelbach
Schi"de,volf, Joh. Clau Georg Paul

aus Tessau
Slademann, Pcler aus Bütteler

Mühle
Sieocrs, Claus aus Neuendorf
Schuster, geb. Bäßler. Marie Toro

Ihee aus Eilenbcrg
Trcder, Carl aus Klukowahntta
Trieß. Johann anS Hörbuch
Wende, Erben von Pauline Auguste

genannt Bauschmnn
Wierzchl'ivsli, Erbe von Charlotte
Zmiek, Joh. Philipp aus Bruchivcilci
Ziel, ski, Erben von Ricolaus, Jo- -

haun und Joseph

(sine Million ffrcunVc.
Q n Freund in der Noth ist in d'r That

ein Frem d 'und nicht weniger als eine
Miltio,! Leute tzob-- n ein sotcheaFreund
geiund?,, in Tr. jk'Na'S Ztem Tisenvcry
sur Tchwindsncht, Hustn und Erkättnnn.
Wnn nie ti,fi? berühmte Knsteii'Arz

ei bc'iintjt dabe, so wird ein Versuch Sie
ureizenqen, bau dieses Mittel wunderbare
Heilkeaft b.'Ntit und zar b?t allen Riank
t) "teil be alff, der Brust und Lunacn.

,de Fiafche iricd die bedauvlete Wirkung
au?üb'ii oder da 1 wird iriickerstai-tct- .

2!erit3fl ltiteii find fni in der I.
H. Harl y',chen Apotheke i kaben. 1

Wheatland, Hickory Co., Missouri,
1. Februar 18H4. s

Da ich hier seit 2S Jahren in einer
alten Ansiedlung wohne und es mir hier

gut gefällt, während Viele in dem Jndia
erlaube sehr getäuscht worden sind, so

wollte ich die Leser dieser Zeitung daraus
aufmerksam machen, daß ich jeoern Deut-sche-

welcher sich in hiesiger Gegend
behülflich sein werde. Ich bin

kein Landagent. Ptatrie und Wald
wechseln ab. Rohe Prairie kostet von

10 12.50, mit Gebäude bis 515 per
Acker. Das Klima ist gesund und Was-se- r

überall zu finden. Diese Gegend
eignet sich vorzüglich für den Obstbau;
auch zielten wir jede Art Frucht, Haupt-sächlic- h

viel Klee und .Timstht), Der
Taamcn dieser Heuarten wird in hicsiacr
Gegend gezogen und steh! die Vieh- - und
Pferdezucht n vollster Blüthe. Die
Winter sind hier sehr gelinde. Wald-lan- d

kostet von 2.50 5 per Acker.

Unser Markt ist St, Louiö und KansaS
City für Butter. Eier u. dgl. 111.

will ich Jeden vor unserem

2t. Clair, warnen, da das-

selbe viele Eisenbahnschitldcn hat, auch
vor Arkansas und dessen Counties,

ungesunden Klimas. Wer hier-he- r

kommen will, der schreibe mir vorher
wie viel Land er ungefähr zu kaufen

so will ich dasselbe für ihn kaufen.
Man adeessire: Henry Wente,

Wheatland. Hickory Co., Mo.

Dr. price's cream Baking powder.
höchste Auszeichnung.

in ";.ctrai!a äizalAnviqer-
- erlehrml

aWüt-- Ionti)icfl) und 'oftet fit 0 ur

bta Jatin-an- o, atö Deutschland !otrt bis
tt 2:ati'fJ.00miD wii bojüt portotei

BOAeiit'.'.il) ffptSut.
2j Sltcitr.cment müh im oravkbkjahll

ttrrlen
-- oralnottua 10 kcn! xn Zeile

.zJ.-.?rsta- den 2. Rookmber 1894.

;7" ?cr .Nebraska Staats Anzc,-g'-.i- st

di.-- aule deutsche Zeilung im

Staate ur.3 liefert jede Woche

ur Vi ZtUtn
geriebnen l'efeftcfi. Unser, onntagS-gu- t

Pari den besten deutschen Sonntagä

bis':,' bei l'anbcs ebenbürtig an die

(;. gestellt werden.

mtiidic Crftan für Lancaster
Oonntn.

WcfctjC thutt'S nicht.
Um die Legislatur mit Gemall ehrlich

zu machen, bat DaS Wir oes lauit
;Vpm "Mm in seiner neuen Verfassung

angeui tutet, daß feine Eisenbahn im

Staate den O'efttjgelent oder Beamten

(Vicipäfic abteilen darf. Dieses i'er
but soll von selbst in rast treten und

nicht eist durch ei Gesetz wirksam

,.',? (fibalsi lebt schon die

Verfassung selbst die Strafe sür jede

Ucberlretiiuq fest. ,Zeve Baungc,eu'
schafk. die einen Pasz gibt, soll mit

1,000 gcbiiit, und ever Beamte 00er

teietzgeder. der einen annimmt, soll
Amtes enthoben werden.

Die Gesetzgeber sind ganz empört über
fe i f f f J'siMi'.tüiditinima ibter ..Zcechle,"
und du sie glauben, da dieselbe auf die

:)!ätifo der ifenbalmaesellschaften iittüi- -

zuführen ist. so wollen sie sich an letzleren

rächen, toie behaupten, uannccq e

nein, der üh'ciüdeiit der New ?)ork Cc

trat, könne sehr leicht einen Weg zur
Umgehung der neuen erai!uggveiitm
iiiung finden, und wenn er sich dazu nicht

hergeben wolle, so werde er schwer zu
duszen haben, tfg wird bereits gevroyt,
baij man die Eisenbahnen zwingen wird,
Nckuckvertelirer auf allen Lokornoliven

anzubringen, bin (liliüqe an allen Sta
tionen anhalte zu lallen, etanoer um

die Tächcr der rachtivagen zu legen u.
s. w. Äahrscheiulich wird es auch

der Verfassung ein Schnippchen
tu iJiliiinni. beim wer wird die Schul- -

digcn verfolgen, wenn die Staatsanwälte
und Nichter nach kre,paen even,o yung'
rig sind, wie die Gesetzgeber ?

Soweit die menschliche Erfahrung
reicbk, läszt sich die Ehrlichkeit nicht aus
nmlKiiiiiteiii ffieae lierf teilen. 5N dem

selben Staate New )irk verfügt ein

Gesetz, dah alle Auitsbewcrber nach der

Wahl e, Berzeichniß ihrer Ausgaben
einreichen müsse. Nach der lctzlen Wahl
haben aber die Candidaten ur die Sum-ine- n

angesührt, die sie diesem oder jenem

P a r t e i a u s j ch u s s e überwiesen haben

wolle. Was mit den Geldern geschehen
ist, wissen sie angeblich nicht. Gerade
dieser Punkt sollte ober aufgeklärt liier-de-

denn das Gesetz hat lediglich den

Zweck, die Candidaten vom Stimmen-kauf- e

und der Beeinflussung" der Wäh-le- r

abzuhalten. Nun stellen die Office

Scelers" sich so unschuldig wie Waisen-hube- n

und vereiteln den Erfolg der

Reform." indem sie eine Ausschuß

vorschieben, der sür sie gehandelt habe,
und von dessen Thätigkeit sie nichts

müßten '

mnjj immer wieder darauf hingen
wiest i werdeif. be.? der Strom nicht

über seine Quelle steigt. Der Chicagoer
Alderman i'iann Hai daS Schwarze mit

der Bernerk.-.n- getroffen: Eine Volks-regicrun- z

wird sich niemals hoch über

das Nso'.ua der thätigen Theil-neh-

er an der Politik erheben."
So wie, mit anderen Worten, die Leute

beschaffe sind, welche die Conventionen
einberufen und leiten, so werde auch
die Eandidalcnlistcn missallen, die aus
den Konventionen heroorgehen. So-lang- e

es also den SangS" überlassen

wird, die Diener deS BolkeS" anszu-suche-

wird letzleres immer schlicht

bedient bleibe. Durch Verordnungen,
Gesetze und Bersassui-gs-Paragraphc-

lassen sich aus bestechlichen, geldgierige
uns pflichtvergessenen Menschen feil e

guten und ehrlich: Gesetzgeber und

Beamte machen.
Wenn demnach ..das Volk" nur Ehren

iiiäi'.ncr in die öffentlich? Siellungen
bringen will, so wird es etwas mehr

thun müssen, als einmal im Jahre an
den Stirn nkaslen zu treten uo auf gut
Glück zu machte'!. Die thätigen
Theiliieljuitt an der Politik setzen die

Regierung ein. die unthätigen besorgen
hinterher da; Äuiren und Nö.'gcln.

Der Hülse bedarf
de suau, ivelae an Schwäche und

oder gar an peinigenden
Schmerzen leidet. Und jedrr so leiden-de-

Frau wird Hülfe garantirt durch Dr.
Piercc'S avorile Prescription.' Zur
junge eben dem Backsisch-Älle- r entmacht
sende MäZchen, sür Frauen, welche vor
dem kritischen Wendepunkt ihres Lebens
stehen, für grauen, welche ihrer Eibin-dün- g

entgegensehen, sür stillende Mülter,
für jede Frau, welche körperlich heruth
tergekommen" oder ütetarbei'et ist, ist
cs eine Arznei, welche ausbaut, kiästigt
und reguliit, einerlei, wie der Zustand
der Leide, ide sei.

Es ist ein stärkendes, restaurirendeg
Stimulanzmiilel, welches das Nerven-syste-

stählt und beruhigt, und die ein-zig- e

garanlirte Medicin für Frauenleiden
und Schwächezustande. Gegen pcriodii
schc Schmerzen, das .niederziehende Ge-fühl- ,"

Beceiterung. Entzündunz und
jede andere dera,!ige Heimsuchung ist es
ein unfehlbares Mittel. I jedem Falle
iu dem cs nicht hilft oder heilt, erhält
die Käuferin ihr Geld zurück.

Die neue und schöne Halle der

Pyihias Ritter wird in Madison am I I.
Dezember eingeweiht werde.

dct Leitung der Kirche losgesagt und sich

zu ihren eigenen Führein und Letzter
ausgeworfen haben.

Welches ist nun der geistige Zustand
jetter Nationen, welche sich von der Ein-he- il

und Leitung der Kirche losgesagt?
Wir sehen bei ihnen nur religtv e Ver

wirrung, Finsterniß und Rückkehr 511111

Hcidenthum. Langsam ging eine Wahr-hei- l

nach der anderen bet thuen verloren;
es solgie auf das helle Sonnenlicht der

Wahrheit, das Zwielicht der Abenddam-merun- g

und darnach die sinstete Nacht,
so daß die großen Geister jeder Nationen
sich zum Agnosliziemus, Positivismus,
Nihilismus, Buddhismus und

bekennen. Sie stehen
also wiederum an der Schwelle des

aus welchem Christus die
Völker erlöst hatte. Sie sind wiederum
Hasser und Verfolger der Kirche Ehristi
geworden, wie ihre hcidniichen Vorfahren
vor '2,000 Jahren. Der Fortschritt in
der Mechanik und in den Natur- - nd

physikalischen Wissenschaften kann ebenso

wen'g wie der materielle Reichthum einen
Ersatz für den traurigen Rückschritt auf
geistigem Gebiete liefern. Seit der

ging der Fortschritt mit Rie-

senschritten bergab, so daß die Vorposten
der falschen Aufklärung bereits im netten
Heidenthttin angelangt sind. Mitten in
dieser Verwirrung der hoffärtigen Gei.
ster ans religiöse,, philosophischem und
sozialem Gebiete hätt noch allein die
Kirche wie ein Leuchtthurni in dunkler
Nacht den Völkern das reine Licht der
Wahrheit vor Augen, da die Gelehrten
dieser Welt, die mit ihrer Weisheit prahl-te- n,

Thoren geworden sind. Ihre Wiss-

enschaft besteht in der Philosophie des
Absoluten und des Unkennbaren, in der

unabhängigen Moral, im vollständigen
Skeptizismus und in der Leugnung von
Allem, was nicht Materie in. D,-r- s ist
die neue Aufklärung, welche die liberalen
Eulturkämpfer an die Stelle des

setzen wollen.

Der Boston Store, tcle der 10.
uno P Strafte, wird Morgen,
Frcttact oetv :tO. viovelnver, ve

roRcn Ausverkauf n Scene
f.ttcn, welcher 10 Tage wayrrn
wtrö.

Emorh Buckner hat sich auf der

Jagd iu der Nähe von Teshlcr durch
einen unglücklichen Zufall in den Fuß
geschossen. Die Sonntagejäger richten
in unterem Staate an Mensche und
Vieh in der That großes Unheil an.

Der frühere ?tadtschatzmeistcr von
Grand Island. John W- - West, ist wegen
Unterschlagung zu z,vei Jahren und vier
Monaten Zuchthaus verurtheilt worden.
Derselbe war Schatzmeister von 1 S87
bis 1893. Das West'sche Defizit belief
sich auf 15,000.

Das F. Assan'sche Wohnhaus zu
Rushville wurde am Donnerstag durch
Feuer zerstör t. Der Schaden txlnust
sich auf $0,00, während eine

in der ., Cueeii" zu 1,500
und in der Britich & Mercantile" zu

51,500 vorhanden ist.

Delancy, der Ftaunimurber von
Nance Eountt) war der erste Bcibiecder,
welcher in dcm neuen Gcsängntsse zu

Fullerton untergebracht wurde. Die
Advokaten haben sich aus die landcsübli-ch- e

Wahnjilinsthcorie festgebiffen, um
den Ucbcllhätcr, der im April baumeln
soll, vom Galgen zu befreien.

In der Commercial National Bank
zu Omaha wurde eine neue täuschend
nachgeahmte Note entdeckt. Sie ist ein
Fiinsdollar-Silber-Certiftk- at mit dem
Bildnisse von William Windom und den
Unterschriften von W. S. Rosecrans,
Schatzamlsregistrator, und F. H. Ncbc-kc- r.

Schatzmeister, Serie 18m, Platte
B U. Die Note ist so täuschend nackge-ahm- t,

daß sie fast Jeder nehmen würde.

Bürger dänischer Abkunft zu Frc-mo-

haben eine Organisation in's Leben
gerufen, um ihren von der Dürre heimge-suchte- n

Landsleuten im westlichen Theile
unseres Staates mit Rath unä That
unter die Arme zu reifen. An der

Spitze dieser Verbindung stehen die n

Herren: I. F, Hansen, I. C.
Knudsen, C. Christeuseu. Kirkcgaard
und E Ehristensen, Aehnliche Unter-stützung- s

Ausschüsse sind in Saundets
und Dodge Eotcnty. in welche sich dtini-sch- e

Niederlassungen befinden, in's Leben

gerufen worden.

DR;
5pv M täw--t
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Oas pcrftktcfte,Sas gemacht wkd.
!c'mes Trauben Cremor Tartari.pulva. L
ron Ammoniak, Alaun vder irgend eiUS

andere Verfälschung.
40 2hr lana Standard,

und (5!lettwaa:ett zu

Prozent Nalnüt.

Frih Schule.

V

Warum ist es,
Das; wr

mehr Waaren verkaufen)
als drei andere Läden in
Lineoln ?

Gnles Mehl, per Sack, 00
Snowflake" Mehl, per S"ck, .. 75

..High Patent" M.-HI-, .v(ic und l 00
Rolled OatS. 3 Packctc, 25

B reaksaft Food. " per Packet, ... TU

Frisches Roggcnmehl

Vacon, per Pfund,, 10
California Schinken, per Pfund. . 10
1 Eimer ..Ielliz," 05
1 Eimer Syrup, 00
Kartoffel, per Bushel 0öc bis 75c

Zwei gute Besen
Theerseife, per Stück, 5
7 Stück Zairbnnks Seife 2ö
Tabak, Horscshoe," per Pfund. 40
Guter Rauchtabak, 20

Ihr laufet keine Gefahr, bei uns zu
kaufen, da jeder Artikel o ist, wie wir
ihn geschildert haben. Sollte dics nicht
der ffall sein, so werden wir den Kaufet n

ihr Geld zurückerstatten.

7ks Faniicrs Grocery
Company,

22tt nördl. 10. St., Lincoln.

Kaufet Tchnhc !

oiy öiuintf
sagt: ErnlbeS Bildung und

Mh K Schuhe; Wenn
du keine Bil-dnn- g

Wßhx erwerben

ML kaiinst, kaufezL Cchulic in
zM

UM i(l(n&tt &5.V IW'V eW W
''K.L'
'Z.- - Tort giebt eö

die besten und billigsten in der Stadt.

Webster & Nogcrs.
Dr. ptt;e'5 dtearn vctkiiig poivder.

Medaille und Tiplom.

Nut verslosscnen Acitltvoch fand im
Boftwick Hotel zu Hastings eine

hervorragender Geschäfteleute
statt, um über den in Aussicht stehenden
Bau eines Kanals vom PlatteflulZ ich
HaltingS zu verhandeln.

M
NRMM

4y-

The Bismarek
Eckc der 11. und N St., Lincoln. '

t.
v. J4

vl' "C Klx'jtä ,

' OiwisW Zchr y
Woin- - il. Wier-'ISShihscha-

ft,

Die feinsten Liquenre und das berübrn-t- e

Krug'sche Lagerbier stets vorröthig.
Hochfeine Cigarren werden hier verab-reic- ht

und wird das Publikum in der
höflichsten Weise bedient.

. Agentur und Hauptniederlagk der

Perüymten Krug'schen FZiere.

Lincoln MarktöeriGt.
Vied und Geflügel.

Feite Schweine.. t.15-- 5 20
ff.tte Nühe ... 2 232 75
Echlacht-Tkier- e 3 00- -3 50

albcr 3 00- -4 C0
nette Schaase 3 00 -- 400
Etock-chaaf- e 1 50- -2 00

ff a i nt und Gartenvrodukte.
Sier f0 -- H
Butter 0 20
Kartoffeln per Busk, 0 0- -0 75

. Neue Zwiebeln ver Busd. . .0 250 öS
Nöthe Rüben per Äusbel 0 350 55
Recht ve; Ttzd 0 40- -0 50

, Aevfel vr.Bbl 1 50- -2 50
Sübkartoffelrt ver Bbl $0 75- -0 0

V rov s io n e n.

Schmalz per Pfd 0 06- -0 8

Schinken 0 9- -11

Baeon 0 08i-- l0
SideBeon 0 05- -0 09
Getrocknete Rindfleisch... 0- -0 9li

Getreide. $ e n und M e d I.

Spr,ame!!,en Mehl Lomrey'S $3 .25;
Patent $2.85; Woodlamn G 2 75; Gra
Kam fi.30; Orlando Patent 12.50; C, v
stall fi.00; Cbampion t2.50; Columdir?

2 20; Sdog Patent tz2.8; Roller Loaf
tzZ.50; Orange Blnssom $2.73,

Wint-rweie- n Mehl Sea ffoam Pa
tent 3 00; Wbite Tore $2.70; Coronet
$3. 5; Reliance $2.S0; Jchnfon'? deft
Patent t3.15.

Ractaenmehl f 190
Cornmedl 130-1- 30

Weinn No. 2 Spring 0 620 65
Hafer-N- o. 2.... 0 40- -0 41

Rngqen-N- o. 2 0 50 0C0
ßi.nn-No- .2 0 55- -0 60

sslachsfaamen.. 1 05 1 09
Sierflf-No- .2 0 73
swM3r?irte (epre6te8). 4 00 tt 0
LofeZbeuvr. Tonne 7 0- 0- 8 oe

(jfktifrtstö Prosuktkn-Martt- .

Wciien $ 0.8S
üorii 0.59
fiafer 0.33
Roasen 0 75- -0 00

eiste 0 67- -0 00
lachZlamen fest 1 1". 1.02

Timotd? 1271 31

Schmal, 7.36
Butter-crearne- rv 2527; dairy 2- 2- 25

Ei 012-0- 15

vicago Btey'Marrt.
RindvleK Beste Waare 5 40 5.50;

Ebivving teerS3 005.25; Stoderä und
Reeder 4 504 80; Rübe und Bullen

2.504.15; Söuls 1.702 80.
Schweine,

tcuab und niireb 3 453.50; Packing
and fdipping 4.05G4 25- - .richte Gewicht
4.25G4.S0' skix 3.00Z3,4.

Vier grosze Erfolge.
Wir beiitnt den Ruf, der höher zu schä-

tze,, ist. als das Annoncirunci und haben
die folaenVi, vier Heilmittel einen

Absott ,rr verzeichnen. Tr.
K nq'ö N'w Tiecoveryeg n Schminlsuchl
Husten uo Erkttnnq wird qnrantitt für
jede FistiaV. Elcktiic Biiters. ftaä be,
rühmte k?ilmltiel gkgen Leber, Magen
ns Nikrenbefchmrden. A Guckt' n' Ar
niea Seihe. Öi' btft der Weil, und Te,
ttina S ,Ne Life Pi!l?." welch? ?ine roll,
standigs !l!ille finf. Alle dlef He,lmi,tel
find garantut und habe cuch die Wr
una. we ch' beliaiivtet roivl ferner Vitro

er B rkäufee, beste Name dunnf cpc
eichiiet ist. flrrn weiteten Anfschlich iilr

dies Vlrüiet gebe. Zu verkaufen bei I.
H Harl.y. 1

Unser aufgeklärtes Jahr-kzunve- rt

ist sür viele Menschen ein Gegenstand
des Ruhmes und der Selbstverherrli-chung- .

Sie sind auf nichts so stolz als
auf die Aufklärung unserer Tage. Aber
nichts bringt größeres Berdcrbeu in die

christliche Welt als eben dieser Geistes-stol-

Untersuchen wr daher unseren

geistigen Fottschritt um klar einzusehen,
woraus wir st?lz sein können. Man
knn im geistigen Fortschritt drei Pcrio-de- n

int Leben der Menschheit unlerschei-den- .

Die eiste Periode umfaßt die Zeit vvr
Christus, in welcher die ganze Mensch-

heit, mit Ausnahme des kleinen jüdischen
Völkchens, blos aus das schwache Licht

ihrer Vernunft angewiesen war. Wel-che- s

war der geistige Zustand der Welk,
so lange sie kein anderes Licht als die

Vernunft halte? Paulus beschreib! in

seinem Bries an die Römer die geistige

Blindheit und die moralische Verkom-meiihc- it

der Heiden seiner Zeit, welche

Götier von Stein und von Holz anbete-te- n

und die Begriffe von Sittlichkeit und

Gerechtigkeit r.icht finden konnten. Ueber-gehe- n

wir jedoch dte Irrthümer und
Greuel der Heiden.

Die zweite Periode des geistigen Fort-schritt-

der Menschheit umsaßt die Zeit,
mährend welcher die menschliche Vernunft
sich vom Lichte der christlichen Offenba-
rung erleuchten und leiten ließ. Von
diesem Lichte erleuchtet, erkannte die

Menschheit klar die' Wahrheiten und den

Willen G.ottes und bekannten dieselben
auch öfsintlich in, Leben, denn sobald
der menschliche Geist durch die göttliche
Wahrheit erleuchtet unk, geheiligt ist,

bewegt er auch den Willen, ans dem

Wege der göttlichen Gebote zu wandeln.
Dieses richt theilte Gott der Menschheit
mit durch die Kirche, welche Christus

und welcher er den hl. Geist oer

heißen, damit er sie vor jeglichem Irr-Ihum- c

bewahre, lind Alle, welche sich

treu an die Leitung der Kirche halten,
wandeln im hellen Lichte Gottes' sogar
mitten in der Verwirrung und der ß

des neunzehnten Jahrhunderts.
De dritte Periode des geistigen Fert-schrill-

der Menschheit beginnt mit der
Zeit, wo ein Theil der Menschen sich von

thaiii: maukI.
TK. A. OWRS.

IU'jcv die Ktiögczcichttete
ttttrt DR. A. OWENS

Elektrischen ttürtcl gcbcn
folgende ')clzeilie gern Anö-üutts- t:

Friedrich Pethka. Hyman. Jlls.,
Lebrrleidrn.

Jsaac P. Nenfeld, Jnman, Kans.,
Nervosität.

Nler. Lcfo!!. Tund, Jlls.,
Paralysis.

Ad?lf Brennecke. Aristotele. N. F.,
Herzleiden.

?. Kirchstciii. Ncwburg, Ja.,
MagciiZcidcii.

Math. BrnmNer, Thorp. Wis.,
Nückenschmerzen.

Nie. Wcllcnsicili, Ponca, Ncbr.,
Nhknmatismus.

F. T'Lckclhelde. Nortbville, S. Da!.:
Chronischer Catarrh.

ffhrist. Bechler. Te Witt, Mich.:

Magcnleidcn.
Gnst. Tcharf, Taunton, Minn.:

Krcuzschmcrzcn.
Mrs. Eicsc. Ncola. Iowa:

(?cbärinntterlcidcn.
r. Lvhse, Vaniicr, Wis.: Gicht,

und viele Ändere. Nähere Auskunft darüber
giebt.

Unser grov.cr Illustrierter .ff ntr.Tort.

TerseI,e eutlinlt Äl'diliiiingeu innrer Citr
tcl iiiiti orrichliiiiiieii, Preise 'derselben. Iciuie

Ienqttisse und Portrait von
Wcljeiltcn HD not!) manche wertvvüe Iüior-tatio-

Tiefer jiatalvg in in Teutsch qe
druckt und wird siegen von ti

Lfem? cm irqend eine Adresse ven'itncft; eine

Pbotograptiie der Teutschen aiiersaniilie
gelt frei mit jedem jiataloz. Adressiere

The OWEN f?ccoLT &

201-21- 1 Slate St.. Chicago, 111.

In (trüfitc flcftt-ürti-

et StSclt.

(jrraäiiiit biftc 3oituiui. ii'onn ZI an un? (ctircil.f : mix
ImShmi einen nt'uttüKuCSurn'iiionccntcn in nnitcr Cilu'i
I!?!)

Ich wünsche Allen mitzutheilen, daß
ich e,ne Holz- - und Kohlenhandlung

habe und im Llande bin, Hol;
und Kohlen zu niedrigen Preisen z n.

John B a t h e n, Crele.


